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Dormagen, 12.02.2014      

 
      

Kurzbericht zum EM-Vorbereitungsturnier allgemeine Klasse in Paris/FRA 
„Golden Grand Prix 2014“ – in allen Stilarten 
 

 

 

Der ÖRSV trat am 06.02.2014 die Reise zum internationalen EM-Vorbereitungsturnier, dem 
„Golden Grand Prix“ in Paris/FRA an. Zwischenstation war die „Hermann Neuberger 
Sportschule“ in Saarbrücken. Hier nahmen die ÖRSV-Athleten nach der Anreise am 
Abendtraining des dort ansässigen Bundesstützpunktes unter der Leitung des 
Landestrainers-SRL, Frank Hartmann, teil.  
Nach dem Frühstück ging es dann von Saarbrücken mit zwei Kleinbussen weiter nach 
Paris/FRA. Folgende ÖRSV-Mannschaft wurde für diese Maßnahme nominiert: 
 
Frauen:  
Martina KUENZ, 69 kg, leider musste Dorina PETER ihre Teilnahme verletzungsbedingt 
absagen, wie auch Marina GASTL, die durch einen grippalen Infekt die Reise nicht antreten 
konnte. Die Betreuung übernahm SD und BT-Frauen, Jörg HLMDACH. 
 
Freistil:  
Maximilian AUSSERLEITNER, 65 kg; Dominik PETER, 86 kg und Johannes LUDESCHER. 
BT-Freistil, Lubos CIKEL, zeichnete sich für diese Stilart verantwortlich. 
 
Griechisch-Römischer Stil: 
Benedikt PUFFER, 66 kg; Florian MARCHL, 75 kg; Michael WAGNER, 80 kg; Amer 
HRUSTANOVIC, 85 kg und Daniel GASTL, 98 kg bildeten die größte ÖRSV-Auswahl, die 
von BT-GR, Jenö BODI angeführt wurde. 
Die Delegationsleitung übernahm PL Rio 2016, Heinz OSTERMANN und für die 
physiotherapeutischen Betreuung war Erich KLAUS nominiert. Für die Mental-Betreuung 
zeigte sich Ralph ZENTGRAF verantwortlich. Als Kampfleiter wurde Mohammad Reza 
NOEI entsendet, der jedoch leider von der FILA-Delegierten nicht eingesetzt wurde. 
 
Dieses EM-Vorbereitungsturnier wurde nach dem neuen Regelwerk der FILA ausgetragen, 
und die dortigen Erfahrungen gaben die ersten Rückschlüsse für die weitere 
Vorbereitungsarbeit auf die internationalen Wettkampfhöhepunkte. 
Die Ergebnisse sowie die dahinterstehenden Leistungen waren sehr unterschiedlich 
einzuschätzen, entsprachen aber am Ende nicht ganz den Vorstellungen des mitgereisten 
Trainerstabes um Sportdirektor Jörg HELMDACH und PL Rio 2016, Heinz OSTERMANN.  

 



Die Kämpfe der ÖRSV-Athletinnen im Einzelnen: 
 

Frauen – 16 Nationen; 56 Teilnehmerinnen: 
 

Martina KUENZ - 69 kg      6 Teilnehmerinnen   5. Platz 
Viertelfinale:       Ilana KRATYSH /ISR:   1:4  SN            
Finale 3/5:          Jiulia SALATA /USA:    2:12    PN 
  
          
 

Freistil – 16 Nationen; 81 Teilnehmer: 
 
Maximilian AUSSERLEITNER - 65 kg   13 Teilnehmer  13. Platz 
Achtelfinale:     Ulukman MAMATOV/KGZ: 0:10 TüPN                                                                       
 
Dominic PETER - 86 kg      15 Teilnehmer  10. Platz 
Achtelfinale:     Akhmed AIBUEV/FRA:  5:10  PN                                                                       
       
Johannes LUDESCHER - 97 kg    11 Teilnehmer   9. Platz 
Achtelfinale:     Yoshimasa MURATA/JPN:    2:8    PN 
 
 
 

Griechisch-Römischer Stil – 14 Nationen; 63 Teilnehmer: 
 
Benedikt PUFFER - 66 kg     10 Teilnehmer   10. Platz 
Achtelfinale:     Edgar MELKUMOV/POL:    0:8    TüPN 
 
Florian MARCHL - 75 kg     13 Teilnehmer   5. Platz 
Achtelfinale:     Mateusz WOLNY/POL:    3:6    PN 
Repechage:     Arkadiusz KULYNYCZ/POL: 9:1    TüPS 
Finale3/5:        Piotr PRZEPIORKA/POL: 0:8    TüPN 
 
Michael WAGNER - 80 kg     7 Teilnehmer   3. Platz 
Viertelfinale:     Tadeusz MICHALIK/POL:    0:8    TüPN 
Finale 3/5:     Alain HASSLI/FRA:  8:3    PS 
 
Amer HRUSTANOVIC - 85 kg     7 Teilnehmer   3. Platz 
Viertelfinale:     Roberti KOBLIASHVILI/GEO:   5:2    PS 
Halbfinale:     Adomaitis LAIMUTIS/LTU: 1:7    PN  
Finale 3/5:     Vincenzo SCIBILIA/ITA:  8:0    TüPS 
 
Daniel GASTL - 98 kg      5 Teilnehmer   4. Platz 
Nordisches Turnier 

1. Poolkampf:     Vladimer GEGESHIDZE/GEO: 6:1      PS                                                                      
2. Poolkampf:     Daigoro TOMONCINI/ITA:      1:6     PN 
3. Poolkampf:     Nicole NOUMONVI/FRA:     0:2    PN                                    
4. Poolkampf:     Vasil IMERLISHVILI/GEO:    4:11    PN 
 
 
Mit diesen Wettkampfergebnissen konnten sich gleich 5 ÖRSV-Sportler/innen für das 
Finale des „Golden Grand Prix“, welches Ende Juli in Baku/AZE ausgetragen wird, 
qualifizieren. Das ist ein großer Erfolg und wird die Sportler/innen weiter motivieren. 



Nach den Wettkampftagen reiste die ÖRSV-Auswahl über Saarbrücken nach Reilingen um 
dort in einem der „TOP-FIT Studios“ von Erich KLAUS eine Detail-Auswertung der 
Turnierkämpfe mit PL Rio 2016, Heinz OSTERMANN zu erledigen und in einem 
Techniktraining die aufzuarbeitenden Technikschwerpunkte in der Praxis anzugehen. Dabei 
zeigte Heinz OSTERMANN seine immer noch tadellose Fitness und wurde von Erich 
KLAUS tatkräftig unterstützt – ein großes Plus, dass diese beiden ihre jahrelange Erfahrung 
des Ringer-Hochleistungssports weitergeben. Beobachtet wurde diese Trainingseinheit von 
Olympiasieger Pasquale PASSARELLI/GER, der sich hierbei in „alte Zeiten“ zurückversetzt 
fühlen musste. 
Die anschließende „Spinning“-Einheit unter der Leitung von Erich KLAUS diente der aktiven 
Regeneration, wie auch der abschließende Saunaaufenthalt. Ein gemeinsames 
Abendessen rundete den Abend ab, und gab Gelegenheit sich auch noch mit dem 
ehemaligen Weltklasseringer Heinz WEHLING auszutauschen. 
Am nächsten Morgen, 11.02.2014 wurde diese EM-Vorbereitungsmaßnahme offiziell 
beendet und alle traten die Heimreise, bzw. Weiterreise zur nächsten Trainingsmaßnahme 
an. 
 
Eine genauere Einzelanalyse obliegt den Bundestrainern der Disziplinen. 
Abschließend möchte ich an dieser Stelle allen Teilnehmern, Trainern und Betreuern des 
Teams meinen Dank für das gezeigte Engagement aussprechen, und den verletzten bzw. 
kranken Athleten/innen eine gute Besserung und schnelle Genesung wünschen, damit sich 
das TEAM bei der nächsten Maßnahme noch stärker präsentieren kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 


